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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Finanzausschuss 
Sitzungsort 

Gustav-Heinemann-Schule, Holthausstraße 15, 58332 Schwelm  
Datum 

13.06.2013 
Beginn 

17:01 Uhr 
Ende 

19:35 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
 
Hortolani, Frauke Dr.    
Philipp, Gerd E.    
Schwabe, Bernd Ulrich    
Tempel, Gabriele    
Grüntker, Hermann    
Kampschulte, Matthias    
Steuernagel, Rolf    
Zeilert, Hans-Jürgen    
Gießwein, Brigitta    
Gießwein, Marcel    
Kranz, Jürgen    
Lubitz, Eleonore ab 17:03 TOP 2 
Bockelmann, Christian Dr. Vertreter für Herrn Siepmann 
Schier, Klaus Peter Vertreter für Herrn Kick 
 
Vorsitzender 
 
Schwunk, Michael    
 
stellv. Vorsitzender 
 
Flüshöh, Oliver    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
 
Guthier, Wilfried    
Lache, Wolfhard    
Lethmate, Egbert    
Mollenkott, Marion    
Schweinsberg, Ralf    
Stobbe, Jochen    
Striebeck, Thomas    
Tolksdorf, Andreas    
Weidner, Gabriele    
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Schriftführer/in 
 
Pleie, Stefan    
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder 
 
Dilly, Mike    
Siepmann, Ernst Walter Vertreten durch Herrn Dr. 

Bockelmann 
 
stellv. Vorsitzender 
 
Kick, Hans-Werner Vertreten durch Herrn Schier 
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den 

Vorsitzenden 
   

 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
3 Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen vom 

10.01.2013, 24.01.2013, 31.01.2013 und 07.03.2013 
   

 
4 Fragen der Einwohner/innen an Finanzausschuss und 

Verwaltung 
   

 
5 Mitteilungen    
 
6 Jahresabschluss 2012 der Gesellschaft für 

Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung Schwelm 
GmbH & Co. KG (GSWS) 

070/2013 

 
7 Ordentliche Hauptversammlung der AVU 

Aktiengesellschaft für Versorgungs - Unternehmen am 
06.06.2013 (Genehmigung einer) 
Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 60 Abs. 1 Satz 2 
GONW 

095/2013 

 
8 Bekanntgabe von Haushaltsüberschreitungen 072/2013 
 
9 Haushaltssanierungsplan    
 
9.1 Sachstandsbericht der Verwaltung    
 
9.2 Interfraktioneller Antrag (Immobilien, Orga-Gutachten)    
 
10 Zentraler Omnibusbahnhof (ZOB)    
 
11 Feststellung des Jahresabschlusses 2009 und 

Entlastung des Bürgermeisters 
067/2013 

 
12 Sachstandsbericht der Aktivitäten im OGS-Bereich 

Schuljahr 2012/13 nebst Darstellung der finanziellen, 
personellen und räumlichen Voraussetzungen zur 
Erweiterung des OGS-Angebotes. 

050/2013 

 
13 Sachstandsbericht der Aktivitäten im OGS-Bereich 

Schuljahr 2012/13 nebst Darstellung der finanziellen, 
personellen und räumlichen Voraussetzungen zur 
Erweiterung des OGS-Angebotes. Erläuterung der 
notwendigen personellen und finanziellen Ressourcen. 

050/2013/1 

 
14 Erhalt eines Förderschulangebotes im Südkreis 068/2013/1 
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15 Erhalt eines Förderschulangebotes im Südkreis 068/2013/2 
 
16 Vermietung des städtischen Bühnenmobils 073/2013 
 
17 Neufassung der Benutzungsordnung für die 

Stadtbücherei Schwelm 
080/2013 

 
18 Neufassung der Entgeltordnung für das Museum Haus 

Martfeld 
082/2013 

 
19 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die 

Verwaltung 
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den 

Vorsitzenden 
   

 
Der Vorsitzende, Herr Schwunk, begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung 
des Finanzausschusses.  
 
 
 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
Herr Schwunk verweist auf die ausgelegten Unterlagen der Verwaltung: 
 

- Aktualisierte Tagesordnung 
- Vorlage 095/2013 
- Vorlage 050/2013 
- Vorlage 068/2013/2 
- Vorlage 094/2013 
- Vorlage 093/2013/1 
- Antrag der FDP zur OGS Katholische Grundschule 
 

Anschließend stellt Herr Schwunk fest, dass der Finanzausschuss ordnungsgemäß 
eingeladen worden und beschlussfähig ist.  
Frau Gießwein (Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion) gibt an, dass das Thema OGS wie 
im Hauptausschuss (HA) am 06.06.2013 öffentlich behandelt werden solle. 
Herr Steuernagel (CDU-Fraktion) führt aus, dass bei der Genehmigung der 
Niederschriften getrennt abgestimmt werden müsse, da unterschiedliche Teilnehmer 
in den Sitzungen gewesen seien. 
 
Herr Schwunk lässt über die geänderte Tagesordnung abstimmen. 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 

 
 
3 Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen 

vom 10.01.2013, 24.01.2013, 31.01.2013 und 
07.03.2013 

   

 
Herr Schwunk lässt über folgende Niederschriften abstimmen. 
 
Niederschrift vom 10.01.2013  

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 14 

 dagegen:  

 Enthaltungen: 2 
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Niederschrift vom 24.01.2013 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 13 

 dagegen:  

 Enthaltungen: 3 
 

 
Niederschrift vom 31.01.2013 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 14 

 dagegen:  

 Enthaltungen: 2 
 

 
Niederschrift vom 07.03.2013 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 13 

 dagegen:  

 Enthaltungen: 3 
 

 
 
 
 
 
 
4 Fragen der Einwohner/innen an Finanzausschuss 

und Verwaltung 
   

 
Herr Bernd Gorschlüter äußert sich zum Thema der Offenen Ganztagsschule. Es ist 
ihm bewusst, dass es sich hierbei um eine freiwillige Leistung der Stadt Schwelm 
handelt. 
Durch den nach seiner Ansicht bestehenden Engpass im Bereich der Offenen 
Ganztagsschulen habe er bereits mit einem negativen Ergebnis zu seinen gestellten 
Anträgen gerechnet. Jedoch habe er keine Antwort der Verwaltung erhalten. Auch im 
Bereich der Kindertagestätten Plätze habe er keine Benachrichtigung durch die 
Verwaltung erhalten. Herr Gorschlüter stellt diverse Fragen zur Vorgehensweise 
bzw. zur Bearbeitung im Bereich OGS. 
Aufgrund der Vielzahl an Fragen bittet Herr 1. Beigeordneter Schweinsberg die 
Fragen schriftlich einzureichen, um eine detaillierte Beantwortung in der nächsten 
Ratssitzung am 20.06.2013 sicherzustellen.  
Herr Gorschlüter beantragt zudem Akteneinsicht aufgrund des 
Informationsfreiheitsgesetzes.  
Herr Bürgermeister Stobbe und Herr Schweinsberg sichern die Bearbeitung im Sinne 
des Informationsfreiheitsgesetztes zu.  
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5 Mitteilungen    
 
Herr Schweinsberg gibt an, dass nach telefonisch Rücksprache mit der 
Bezirksregierung Arnsberg, die Genehmigungsverfügung zum 
Haushaltssanierungsplan 2013, Herrn Regierungspräsidenten Dr. Bollermann zur 
Unterschrift vorliegt. Er führt weiter aus, dass die Genehmigung kein Selbstläufer sei 
und die Stadt mit Auflagen rechnen müsse. Herr Schweinberg gehe davon aus, dass 
die Unterlagen bis zur Ratsitzung am 20.06.2013 vorliegen werden.  
 
 
 
 
 
 
6 Jahresabschluss 2012 der Gesellschaft für 

Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung Schwelm 
GmbH & Co. KG (GSWS) 

070/2013 

 
Herr Schweinsberg gibt an, dass es bisher Praxis war, dass der Geschäftsführer 
einen Vortrag zur Entwicklung des Geschäftsjahres in der Ratssitzung gehalten hat. 
Aufgrund des Geschäftsführerwechsels werde die Verwaltung in der kommenden 
Ratssitzung kurz berichten.  
Herr Flüshöh (CDU-Fraktion) merkt an, dass die Formulierung des Punktes 5 „dem 
Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 2012 Entlastung zu erteilen“ unglücklich getroffen 
sei, da diese Empfehlung vom Aufsichtsrat selbst komme. Für die Zukunft bittet er 
dieses zu vermeiden. Herr Gießwein (Bündnis 90/Die Grünen –Fraktion) führt weiter 
aus, dass es problematisch sei, keine Ausführungen aufgrund des Wechsels des 
Geschäftsführers  zu erhalten. Dieses sollte ebenfalls für die Zukunft berücksichtigt 
werden. 
Herr Schweinsberg sichert dieses zu. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Vertreterin der Stadt Schwelm in der Gesellschafterversammlung der 
Gesellschaft für Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung Schwelm GmbH & Co KG 
bzw. der Beteiligungsgesellschaft mbH, Frau Stadtamtsrätin Marion Mollenkott oder 
Vertreter, wird ermächtigt, den Vorschlägen des Aufsichtsrates im Sinne der 
nachstehenden Darlegungen zuzustimmen. 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 11 

 dagegen:  

 Enthaltungen: 1 
 
 

N.B.: 
Herr Steuernagel (CDU-Fraktion), Herr Kampschulte (CDU-Fraktion), Herr Schier 
(SPD-Fraktion), Herr Philipp (SPD-Fraktion). 
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7 Ordentliche Hauptversammlung der AVU 

Aktiengesellschaft für Versorgungs - Unternehmen 
am 06.06.2013 (Genehmigung einer) 
Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 60 Abs. 1 Satz 2 
GONW 

095/2013 

 
Herr Flüshöh gibt an, dass eine Aufbereitung der Daten auf Grundlage des 
Sachwertverfahrens bzw. des Ertragwertverfahrens noch erfolgen müsse. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat, die vom Bürgermeister und einem 
Ratsmitglied am 28.05.2013 getroffene Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 
Satz 2 GO NW zur Hauptversammlung der AVU Aktiengesellschaft für Versorgungs - 
Unternehmen zu genehmigen. 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 

 
 
8 Bekanntgabe von Haushaltsüberschreitungen 072/2013 
 
Herr Steuernagel stellt die Frage, wie sich in der Anlage 1, die Pos. 1.22 Kommunale 
Veranstaltungen „Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen aus Spendenmitteln“ 
zusammensetzten. 
Frau Mollenkott (FBL 3) führt aus, dass es sich hierbei um eine Konzertreihe handelt, 
die durch einen Spender finanziert wurde. Herr Steuernagel gibt an, dass dieses 
nicht ersichtlich sei. Herr Gießwein führt weiter aus, dass die Spalte Vermerk genutzt 
werden könnte, um den Deckungsvorschlag anzugeben. 
Frau Mollenkott sichert eine Erläuterung für die Zukunft zu. 
Weiter stellt Herr Schwunk die Frage, wie sich die Positionen aus der Anlage 1, Pos. 
1.23 Musikschule „Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen“ und aus der Anlage 
2, Pos. 4 Bücherei „Aufwendungen für sonstige Sachleistungen aus Spendenmitteln“ 
und Pos. 5 Bücherei „Sonstige Sachleistungen (Festwerter Bücher und Medien)“ 
zusammenstellen. 
Frau Mollenkott erläutert den Bereich Musikschule. Hintergrund ist das Projekt 
„Jedem Kind ein Instrument“. In diesem Bereich liegt eine volle Deckung vor. 
Im Bereich der Bücherei haben die Haushaltsüberschreitungen lediglich 
buchungstechnische Gründe. 
 
Im Anschluss stellt Herr Schwunk Kenntnisnahme fest. 
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9 Haushaltssanierungsplan    
 
 
 
9.1 Sachstandsbericht der Verwaltung    
 
Herr Schwunk führt aus, dass die Tagesordnungspunkte 9.1 und 9.2 zusammen 
betrachtet werden können. 
 
Herr Stobbe gibt an, dass die Frist für die Abarbeitung der Anträge der Fraktionen 
zum interfraktionellen Antrag bis Ende Mai vorgesehen sei. 
Herr Schwunk fragt nach dem Sachstand zum Thema „Zentralisierung“. 
Herr Striebeck gibt an, dass eine Abstimmung mit den Fraktionsvorsitzenden bereits 
erfolgt sei. Des weiteren wurden Gespräche mit Unternehmen zu den 
unterschiedlichen Variantenberechnungen geführt. Die Technischen Betriebe 
Schwelm (TBS), werden am 27.06.2013 ihr Konzept zur Haushaltskonsolidierung im 
Verwaltungsrat vorstellen. 
Herr Gießwein bittet jetzt schon Anregungen zu erhalten, sonst würde das Verfahren 
in die Länge gezogen. Weiter gibt er an, dass durch die minimale Anhebung der 
Friedhofsgebühren, dass Konsolidierungsziel verfehlt würde. 
Herr Schweinsberg gibt an, dass es sich um eine Vorlage der TBS für den 
Verwaltungsrat und nicht für den Finanzausschuss handelt. 
Herr Flüshöh führt weiter aus, dass der kalkulatorische Zinssatz berücksichtigt 
werden müsse. Zudem bittet er um Darstellung, wie sich organisatorische 
Änderungen auf den Haushalt auswirken. 
 
Herr Schwunk stellt die Frage zur Umsetzung der Maßnahmen im Haus Martfeld. 
Herr Stobbe verweist auf den Fachausschuss. Die Beschlüsse sollen im Juli 
umgesetzt sein. Frau Weidner (FBL Kulturbüro) führt weiter aus, dass die 
Beschlüsse zum Thema „Entgelte“ zum 01.Juli umgesetzt werden. Für das Archiv 
wird momentan eine Lösung zur Umstrukturierung gesucht. 
Herr Flüshöh stellt die Frage, ob eine zukünftige Vermietung des Hauses Martfeld 
nicht mehr angedacht sei. Herr Stobbe verneint dieses. Weiter führt er aus, dass eine 
Fachberatung im Kulturausschuss stattfindet.  
Herr Schwunk bittet die Unterlagen von PWC bis zum 30.06.2013 schriftlich zur 
Verfügung zu stellen.  
Herr Stobbe sichert dieses zu. 
 
  
 
 
 
 
9.2 Interfraktioneller Antrag (Immobilien, Orga-

Gutachten) 
   

 
Siehe Tagesordnungspunkt 9.1  
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10 Zentraler Omnibusbahnhof (ZOB)    
 
Herr Schwunk gibt an, dass zu diesem Tagesordnungspunkt keine Beratungspunkte 
vorliegen. 
Herr Stobbe verweist auf die neue Vorlage 093/2013/1. Weiter führt er aus, dass eine 
Tabelle in der Vorlage fehlerhaft sei. Diese würde zeitnah ausgetauscht. 
  
 
 
 
 
 
11 Feststellung des Jahresabschlusses 2009 und 

Entlastung des Bürgermeisters 
067/2013 

 
 
Beschluss: 
 

1. Der Rat der Stadt Schwelm stellt den vom Rechnungsprüfungsausschuss 
geprüften Jahresabschluss 2009 gem. § 96 Abs. 1 S. 1 GO NRW fest.   

2. Die Ratsmitglieder erteilen dem Bürgermeister gem. § 96 Abs. 1 S. 4 GO 
NRW für den Jahresabschluss 2009 eine vorbehaltlose Entlastung. 

3. Der für 2009 ermittelte Jahresfehlbetrag in Höhe von 12.974.337,40 € wird 
durch die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage in Höhe von 6.542.979,69 
und durch die Inanspruchnahme der allgemeinen Rücklage in Höhe von 
6.431.357,71 € gedeckt. 

 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 

 
 
 
12 Sachstandsbericht der Aktivitäten im OGS-Bereich 

Schuljahr 2012/13 nebst Darstellung der finanziellen, 
personellen und räumlichen Voraussetzungen zur 
Erweiterung des OGS-Angebotes. 

050/2013 

 
Herr Schwunk führt aus, dass die Tagesordnungspunkte 12 und 13 und der Antrag 
der FDP zur OGS katholische Grundschule zusammengefasst werden können. 
 
Herr Philipp gibt an, dass die Vorlage 050/2013 im Hauptausschuss am 06.06.2013 
in den Rat vertagt wurde. Die Vorlage 050/2013/1 wurde im Hauptausschuss am 
06.06.2013 zurückgezogen. Er stellt die Frage, worüber diskutiert werden solle. 
Herr Schwunk erläutert den Antrag der FDP. Weiter führt er aus, dass eine 
Neuberechnung auf Grundlage des Antrages der FDP erstellt werden müsse. Die so 
gewonnenen Ergebnisse sollen in eine neue Vorlage, die durch die Verwaltung 
erstellt wird, einfließen. Herr Schweinsberg schlägt eine neue Vorlage 050/2013/2 
vor. 
Herr Gießwein äußert sich kritisch, dass eine Neuberechnung innerhalb von 7 Tagen 
bis zur Ratsitzung am 20.06.2013 schwierig sei. Er schlägt deshalb vor, die neuen 
Erkenntnisse im nächsten Schulausschuss zu beraten und ggf. eine 
Dringlichkeitsentscheidung für den Rat zu erstellen. Herr Kranz fragt, wie sich die 
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Elternbeiträge erhöhen würden, um den Mehraufwand von 84.000 €, wie im Antrag 
der FDP dargestellt, zu decken. 
Herr Schweinsberg sichert eine Berechnung zur Erhöhung der Elternbeiträge zu. 
 
Herr Stobbe verweist auf den interfraktionellen Antrag. Alle Positionen müssen 
einzeln betrachtet werden, um zielführend handeln zu können. 
 
Herr Schwunk lässt darüber abstimmen, die Beschlussfassung zu Sitzungsvorlage 
050/2013 in die Ratssitzung am 20.06.2013 zu vertagen. 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 13 

 dagegen:  

 Enthaltungen: 3 
 

 
 
13 Sachstandsbericht der Aktivitäten im OGS-Bereich 

Schuljahr 2012/13 nebst Darstellung der finanziellen, 
personellen und räumlichen Voraussetzungen zur 
Erweiterung des OGS-Angebotes. Erläuterung der 
notwendigen personellen und finanziellen 
Ressourcen. 

050/2013/1 

 
Ausführungen: 
siehe Tagesordnungspunkt 12. 
  
Herr Schwunk lässt darüber abstimmen, die Beschlussfassung zu Sitzungsvorlage 
050/2013 in die Ratssitzung am 20.06.2013 zu vertagen. 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 13 

 dagegen:  

 Enthaltungen: 3 
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14 Erhalt eines Förderschulangebotes im Südkreis 068/2013/1 
 
Herr Schwunk erläutert, dass die Tagesordnungspunkte 14 und 15 zusammen 
betrachtet werden können. 
 
Herr Philipp stellt die Frage, welcher zeitliche Rahmen vorgegeben wird. 
Herr Schweinsberg gibt an, dass das Ziel sei, vor den Sommerferien die Ergebnisse 
aller betroffenen Räte zu haben. Für die Stadt Schwelm ist die Ratsitzung am 
20.06.2013 vorgesehen. 
Herr Gießwein bittet die Verwaltung zukünftig in Ergänzungsvorlagen, die 
Änderungen fett hervorzuheben. 
Herr Schweinsberg sichert dieses zu. 
Herr Flüshöh bittet die Verwaltung, für die Ratssitzung am 20.06.2013 eine 
Sitzungsvorlage mit dem aktuellen Sachstand zu erstellen. 
 
Herr Schwunk lässt über den Tagesordnungspunkt 14 abstimmen. 
 
 
 
Beschluss: 
 

1. Die jahrgangsweise Auflösung der Pestalozzischule Schwelm zum Schuljahr 

2013/2014 wird beschlossen. 

2. Die öffentlich rechtliche Vereinbarung zur Zukunft der Förderschule im 

südlichen Ennepe-Ruhr-Kreis mit den Städten Gevelsberg, Ennepetal, 

Sprockhövel und Breckerfeld wird abgeschlossen, soweit sich die Städte 

hieran beteiligen wollen. 

 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 

 
 
15 Erhalt eines Förderschulangebotes im Südkreis 068/2013/2 
 
Ausführungen: 
siehe Tagesordnungspunkt 14. 
 
Es wird Kenntnisnahme festgestellt. 
 
 
 
 
 
16 Vermietung des städtischen Bühnenmobils 073/2013 
 
Herr Stobbe gibt an, dass bereits im Kulturausschuss eine Beschlussänderung 
erfolgt sei. Der Beschlussvorschlag müsse wie folgt lauten: 
Die Mietkonditionen für das städtische Bühnenmobil werden, wie von der Verwaltung 
vorgeschlagen für auswärtige Anmietungen, zum 01.07.2013 angepasst. 
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Er sichert für die Ratssitzung am 20.06.2013 eine neue Sitzungsvorlage zu.  
 
Herr Schwunk lässt über den geänderten Beschlussvorschlag abstimmen. 
 
Geänderter Beschluss: 
Die Mietkonditionen für das städtische Bühnenmobil werden, wie von der Verwaltung 
vorgeschlagen für auswärtige Anmietungen, zum 01.07.2013 angepasst. 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 

Herr Flüshöh hat an der Abstimmung nicht teilgenommen. 

 
 
17 Neufassung der Benutzungsordnung für die 

Stadtbücherei Schwelm 
080/2013 

 
 
Beschluss: 
Die Änderung der Benutzungsordnung für die Bücherei und die Erhöhung der 
Benutzungsentgelte wird, wie in der Verwaltungsvorlage Nr. 080/2013 
vorgeschlagen, zum 01.07.2013 beschlossen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 14 

 dagegen: 1 

 Enthaltungen: 0 
 

Herr Flüshöh hat an der Abstimmung nicht teilgenommen. 

 

 
 
18 Neufassung der Entgeltordnung für das Museum 

Haus Martfeld 
082/2013 

 
 
Beschluss: 
Die Neufassung der Entgeltordnung für das Museum Haus Martfeld wird 
entsprechend dem der Vorlage der Verwaltung Nr. 082/2013 beigefügten Entwurf 
beschlossen. Sie soll mit Wirkung vom 01.07.2013 in Kraft treten. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 13 

  dagegen: 1 

 Enthaltungen: 1 

Herr Flüshöh hat an der Abstimmung nicht teilgenommen. 
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19 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die 
Verwaltung 

   

 
keine  
 
 
 
 
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 14 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 

Schwelm, den 12.08.2013 Schriftführer 
gez. Pleie 

Vorsitzender 
gez. Schwunk 
 

 
 
 

 
 


	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Tagesordnung
	BM_Text3
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Zu
	BM_TEXT4

